
 
Protokoll AG „Barrierefreie Stadt“ vom 26.04.2021 

 

 

Tagesordnung 

1. Sitzungseröffnung  

2. Bestätigung der Mitschrift vom 22.02.2021 

3. Abstimmung der Tagesordnung 

4. Informationen der Vorsitzenden 

5. Informationen der Verwaltung 

6. Straßenzustandsbericht 

7. Bedarfsermittlung für den Sonderradverkehr 

8. Schließung der Sitzung 

 

Anwesende (digital):  

Jörg König, Christiane Baller, Henry Spradau, Helmut Mädel, Jan Gloger, Maximilian 

Weihs, Tino Nicolai, Miro Goy, Franka Pannwitz, Anke Schimansky, Benny Bernhardt 

 

 

 

 

TOP1 Sitzungseröffnung 

 Partnerschaft für Demokratie will Projekt über persönliche Geschichten aus dem 

Lockdown in Greifswald fördern 

o Christiane Baller möchte bei diesem Projekt mit dabei sein, 

Kontaktvermittlung durch Behindertenbeauftragten 

 

TOP2 Bestätigung der Mitschrift vom 22.02.2021 

 Bestätigt 

o 2 Enthaltungen 

 

TOP3 Abstimmung der Tagesordnung 

 Bestätigt 

 

TOP4 Informationen der Vorsitzenden 

 Abstimmung zu Vorgehen für barrierefreie Wahllokal 

o Beschlussvorlage zur barrierefreien Erreichbarkeit für Sozialauschuss: 

Nutzung von barrierearmen Ausweichlösungen (Turnhallen), Berollbarkeit, 

unterfahrbare Tische 

o Prüfung: Lesestifte für Sehgeschädigte 

 

 Information zu Schreiben zwecks Umsetzungsstand über Empfehlungen aus der 

Begehung des Theaters am 26.10.2020, keine Antwort 

o Behindertenbeauftragter soll ein Termin dazu organisieren 

 



 
 Information Treffen mit Qube 

o Mitarbeit in AG Barrierefreie Stadt 

o Gemeinsamer DemokrTisch 

o Disability Pride 2022 

 Orgateam nimmt Arbeit nach Sitzung am 02.08.2021 im Anschluss 

zur AG Barrierefreie Stadt auf 

 

TOP7 vorgezogen 

 Sonderradverkehr (Handbikes, Dreiräder) benötigt Spurbreite von 0,90 m 

 

 Verkehrskonzept Innenstadt, Knoten und Einmündungsbereiche 

o Die AG Barrierefreie Stadt überprüft auf Grundlage der Grafik 

Knoten/Einmündungsbereiche, Barrierefreiheit im Haupfußwegenetz 

o Erfasst werden kreuzende Straßennamen und der Zustand (grün, orange, 

rot) in einer Tabelle, Zuarbeit an Amt 60.2 

 

TOP5 Informationen der Verwaltung 

 Keine Änderung bei Ampelschaltung bei der Europakreuzung vorgenommen 

o Taster an den Ampel in Greifswald funktionieren unterschiedlich für die 

Freigabe der Signale 

o Funktionsweisen erfragen und auf einheitliche Handhabung hin wirken 

  

 Forderung zum Reisen mit der Bahn an den Sozialausschuss des Landtages 

geschickt, zu Leitantrag zum Tag der Menschen mit Behinderung am 28.Mai  

 

  Citylauf, Peer Kopelmann angefragt, keine Rückmeldung 

 

 Rückmeldung zu Startmöglichkeiten über die AG an Herrn Wallmuth (HSG) besteht 

noch – Aussprache mit Interessenten 

o Abfrage zu Startmöglichkeiten an die Aufklärer 

 

 Videoübertragung der Bürgerschaft seit dem 03.02.2021, 

Kommunikationsmöglichkeiten stehen auf der Arbeitsagenda  

 

 IKS Mobilitätsplanung bezieht das Thema Barrierefreiheit beim Verkehrskonzept 

Innenstadt mit ein 

 

 Anklamer – Brink - Straße Unfallschwerpunkt 

o Anfrage zum Umsetzungsstand der LSA an Tiefbau- und Grünflächenamt 

 

 Außenlautsprecher an 3 Bussen, befindet sich in der Erprobung 

o Rücksprache Blinden- und Sehbehindertenverein zu Ansagetext: Linie und 

Richtung sind entscheidend 

 



 
 Wahllokale 

o Abfrage zur Barrierefreiheit wird mit aufgenommen 

o Liste Wahllokale von 2019 

o Höhenverstellbare Tische werden nicht angeschafft, wird aber in Anfrage 

aufgenommen (evtl. vorhanden) 

 

 Blindenleitsystem am Haus der Begegnung soll dieses Jahr gemacht werden 

 

 In Führerscheinstelle mit Herr Mädel auf Barrierefreiheit hingewirkt 

o Beschilderung an Nebentür mit unterfahrbarem Tisch vorgesehen 

o Weitere Abfragen bei Stellen für Bürgerservice durch 

Behindertenbeauftragten 

o Bei Anmeldung zu Termin sollen besondere Bedarfe erfragt werden, auch 

online, Behindertenbeauftragter kommuniziert dazu mit den zuständigen 

Stellen 

 

 Klosterruine 

o Anliegen der Barrierefreien Zufahrt zur Ergänzenden und Unabhängigen 

Teilhabeberatungsstelle und Klosterruine wurde aufgenommen und wird 

mit Leitung beraten 

o Behindertenbeauftragter wird bei Bedarf in Planung mit einbezogen 

 

 Der Auftritt der Stadt wird barrierefrei 

o Pressestelle und Behindertenbeauftragter besprechen, dass 

Dienstleistungen in leichter Sprache und Gebärdensprache angeboten 

werden sollen 

 

 Förderrichtlinie für barrierefreies und altersgerechte Wohnen 

o Mittel für 21/22 am 01.03. von Bürgerschaft genehmigt 

o Förderrichtlinie soll zum 01.09.2021 in Kraft treten 

o Richtlinie wird erarbeitet und über AG und Seniorenbeirat abgestimmt 

 

TOP6  Straßenzustandsbericht 

 Nicht maschinenlesbar und für Menschen mit rot grün schwäche 

o Tabellarischer Darstellung als Ergänzung wurde vom Amt 66 aus zeitlichen 

Gründen abgelehnt 

o Beschlussvorlage zu barrierefreier Darstellungsformen über AG in den 

Sozialausschuss einbringen 

 

TOP8 Welche Barrieren im Sinne von Teilhabehindernissen gibt es in Greifswald? 

 - 

 

TOP9 Schließung der Sitzung 

 


